
len wir den direkten Vergleich
gegen Emmerthal unbedingt ge-
winnen“, sagt Krüger. Das Hin-
spiel hatten die Langenhagener
mit 31:30 bei der TSG Emmerthal
gewonnen.

Gegen die TSG Emmerthal
muss laut Krüger aber eine ande-
re Leistung über 60 Minuten her
als zuletzt gegen die SV Alfeld II.
„Da haben wir in der zweiten
Halbzeit nicht aggressiv genug
verteidigt und auch eine schlech-

kostenfreie telefonischeBeratun-
gen der Verbraucherzentrale Nie-
dersachsen, digitale Beratungen
und Informationsmaterialien der
KlimaschutzagenturundauchEr-
gänzungen in Langenhagen, bei-
spielsweise mit den regelmäßi-
gen Energietreffs. Doch allen ist
gemein: Die Eigentümer müssen
diese von sich aus aufsuchen.
„Damitwerden folglichnurdieje-
nigen Personen erreicht, die sich
bereits selbst mit dem Thema
auseinandersetzen“,heißtes von
der Stadt.

Anders soll das bei der Bera-
tungskampagne „Energiekara-
wane“ werden, die die Stadt in
Kooperation mit dem Klima-
Bündnis und dem Verein Fesa
startet. Dabei handelt es sich um
eine sogenannte aufsuchende
Beratung. Bürgerinnen und Bür-
ger werden direkt durch ein per-
sonalisiertes Anschreiben von der
Stadtkontaktiert. Ihnenwirdeine
kostenfreie rund90-minütigeBe-
ratung direkt in ihrem Haus oder
in ihrer Wohnung durch neutrale
Energieberater angeboten. Die
„Energiekarawane“ verfolgt da-

bei laut Stadt einen „Quartiers-
ansatz“, um Gespräche zum The-
mazu fördern.Sowerdeauchder
bisher passive Teil der Zielgruppe
erreicht, ist die Verwaltung über-
zeugt. Die Beratung geht indivi-
duell auf alle energierelevanten
Themen ein: Wärmeerzeugung,
erneuerbare Energie, Gebäude-
hülle, gesetzliche Vorgaben und
Fördermittel. Es werden Möglich-
keiten aufgezeigt und nächste
Schritte empfohlen. Nach Ab-
schluss der ersten Kampagne in
Langenforth könne es damit in
weiteren Quartieren weiterge-
hen, teilt die Stadt mit.

Ziel sei es, durch die kostenlose
Beratung die Sanierungsraten zu
steigern. Die Projektpartner ge-
hen davon aus, dass mit der
„Energiekarawane” rund 60 Pro-
zent aller Haushalte, die eine
Energieberatung in Anspruch
nehmen, danach Modernisierun-
gen am Gebäude durchführen.
Für den ersten Durchgang rech-
net die Stadt mit rund 150 Bera-
tungen und Kosten in Höhe von
21.000 Euro. Das Angebot in
Langenforth läuft bis Ende April.

HSG Langenhagen will
Rang fünf behaupten
Handball: TSG Emmerthal kommt am Sonnabend um 17 Uhr zum Verfolgerduell

LANGENHAGEN (OK). Verfol-
gerduell in Langenhagen: Die
Verbandsliga-Handballer der
HSG erwarten am Sonnabend,
14. Februar, ab 17 Uhr die TSG
Emmerthal in der Sporthalle der
Leibniz IGS an der Rathenaustra-
ße. Beide Teams stehen mit je-
weils 16:10-Punkten auf den
Plätzen vier und fünf. Und Rang
fünf will Trainer Alexander Krü-
ger auch am Ende der Saison be-
haupten. Krüger: „Deshalb wol-

te Wurfquote gehabt.“ Gegen
die Top-Mannschaften müsse
sein Team 50 bis 60 Minuten auf
hohem Niveau agieren. Die Partie
amSonnabendgehedieHSGvol-
ler Selbstbewusstsein an, die
Mannschaft liegt lediglich einen
Punkt hinter dem Tabellenzwei-
ten. Am Sonnabend fehlt im Ka-
der der HSG Langenhagen defi-
nitiv Jakob Hoff; Fragezeichen
stehen noch hinter Christoph
Zoch und Thomas Eyssen.

FahrKulTour 2026
Aufruf zur Mitwirkung
LANGENHAGEN. Das Team der
FahrKulTour steht schon wieder
mitten in den Vorbereitungen:
Für die die Veranstaltung in die-
sem Jahr laufen Planung und Or-
ganisation bereits auf Hochtou-
ren. Gesucht werden neue Mit-
streiterinnen und Mitstreiter,
kreative Stationen – und natür-
lich möglichst sonniges Früh-
lingswetter.

Die beliebte Mitmach-Veran-
staltung findet in diesem Jahr am
Sonntag, 10. Mai (Muttertag),
von 10 bis 15 Uhr statt. Unter-
wegs sind die Teilnehmenden zu
Fuß, mit dem Fahrrad oder Rollen
in ganz Langenhagen und seinen
Ortsteilen.

Ziel der FahrKulTour ist es, Kin-
dern, Jugendlichen und Erwach-
senen entlang der Strecke beson-
dere Erlebnisse zu bieten. Dafür
werden engagierte Veranstalte-
rinnen und Veranstalter gesucht,
die eigene Stationen gestalten
möchten – etwa mit Spiel- und
Mitmachaktionen, Unterhal-
tung, Vorträgen oder spannen-
den Einblicken in besondere The-
men. Auch kulinarische Angebo-
te sind ausdrücklich willkom-
men.

Wer Speisen oder Getränke
anbietet, sollte ein WC bereitstel-
len sowie mindestens eine ver-
antwortliche Person mit Hygie-
neschulung benennen.

Bei Musik liegt die Anmeldung
bei der GEMA in eigener Verant-
wortung der jeweiligen Station.
Ebenso sind die Betreiberinnen
und Betreiber für die Sicherheit
an ihrem Standort zuständig. Die
Verkehrssicherheit liegt bei den
Teilnehmenden. Für Schäden
durch Planungsfehler besteht
eine Versicherung der FahrKul-
Tour, nicht jedoch für persönliche
Unfälle wie Stürze oder Zusam-
menstöße.

Interessierte füllen zunächst
einen Interessenzettel mit den
wichtigsten Angaben aus und
senden diesen zurück. Der Bogen
ist über den QR-Code der Aus-
schreibung oder auf der Internet-
seite der Stadt Langenhagen ab-
rufbar. Im Anschluss werden wei-
tere Informationen abgefragt,
darunter:
• geplante Angebote der Station
• Speisen und Getränke
• vorhandene Toiletten und Bar-
rierefreiheit
• kurze Beschreibung für den
Tourenplan

Für die Öffentlichkeitsarbeit
werden außerdem ein digitales

Logo in guter Auflösung sowie
ein bis zwei aussagekräftige Bil-
der erbeten.

Aktuelle Neuigkeiten gibt es
auf Instagram unter #FahrKul-
Tour. Auf Wunsch stellt das Orga-
nisationsteam Poster und Wer-
bematerial zur Verfügung.

Wer eine Station – auch ge-
meinsam mit einem Koopera-
tionspartnern – gestalten möch-
te, kann sich an Tanja Nötel (tan-
janoetel@web.de) wenden.

Die Organisatoren hoffen er-
neut auf ein vielfältiges Pro-
gramm und zahlreiche Beteiligte,
die die FahrKulTour 2026 aktiv
mitgestalten.

Die Teilnehmenden erkunden die Stadt Langenhagen und Ihre Orts-
teile. Foto: privat

Pop, Jazz und Swing
in Langenhagen
Am 7. März ist der Choir under Fire in der Liebfrauenkirche zu Gast

LANGENHAGEN. Unter dem
Motto „Come fly with me“ wer-
den die Sängerinnen und Sänger
unter der musikalischen Leitung
von Mathis Schühle ihr Publikum
mit dem neuen Repertoire über-
raschen und den Vorfrühlings-
abend verzaubern.

Pop, Jazz und Swing, so be-
schreibt das Ensemble sein Re-
pertoire, das neben Klassikern

der Jazz-Musik auch Evergreens,
Musicalmelodien und bekannte
Pop- und Rocksongs umfasst. Ob
mit Klavierbegleitung oder a cap-
pella – dass diese Mischung über-
zeugt erleben die Sängerinnen
und Sänger bei ihren Konzerten
im In- und Ausland immer wie-
der. Begleitet wird der Choir un-
der Fire am Sonnabend, 7. März,
von dem Pianisten Markus Horn.

Das Konzert beginnt um 17
Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr.

Der Eintritt ist frei, jedoch freu-
en sich die Sängerinnen und Sän-
ger über Spenden für die Chor-
arbeit. Weitere Informationen
über den Chor und seine nächs-
ten Konzerttermine finden Inte-
ressierte auf der Homepage des
Chores unter www.choir-under-
fire.de.

Das Konzert läuft unter dem Motto „Come fly with me". Foto: privat

Die „Energiekarawane“
zieht im März los
Heizen, Dämmung, Fördermittel: Kostenlose Beratungen durch Experten vor Ort

LANGENHAGEN (CAR). Mit
der „Energiekarawane“ startet
die Stadt Langenhagen im März
ein besonderes Angebot für
Hauseigentümer: Im Rahmen
einer kostenlosen Energiebera-
tung vor Ort bekommen diese
Tipps für Sanierungen und Mo-
dernisierungen. In Langenforth
geht es los.

Die Stadt Langenhagen hat
ihre kommunale Wärmeplanung
abgeschlossen. Um den Energie-
verbrauch deutlich zu senken,
spielen Modernisierungs- und
Sanierungsarbeiten wie Däm-
mung und Heizungstausch in
Wohngebäuden eine wichtige
Rolle. Deshalb bietet die Stadt
jetzt quartiersbezogene Energie-
beratungen vor Ort an, um die
Eigentümer zu informieren und
ihnen Möglichkeiten aufzuzei-
gen. Die sogenannte Energieka-
rawane wird am 10. März in
Langenforth starten.

Wer sich über die Modernisie-
rung des eigenen Hauses infor-
mieren möchte, hat bereits jetzt
eine große Auswahl. Es gibt An-
gebote der Region Hannover,
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Teigtaschen „Pelmeni Kazahstans-
kie“ mit Hammelfleischfüllung
1,5 kg Pack,
1 kg = 4,66

Rauchfleisch Kirschrot
„Wedzonka wisniowa“ 100 g,
1 kg = 12,50

Akazienhonig
500 g Gl, 1 kg = 11,98

„Marke Nr.1“ Hefegebäckringe
versch. Sorten je 300 g Btl,
1 kg = 3,30

Buchweizen mit Dampf
behandelt 800 g Btl,
1 kg = 2,24

„Reeva“ Instantnudelgericht
mit Fleischgeschmack
für die schnelle Zubereitungje
je 300 g Pack, 1 kg = 5,30

Teigtaschen mit Schweine- und
Rindfleischfuellung, tiefgefroren
700 g Btl,
1 kg = 4,28

Brühwurst, mittelgrob „Kielbasa
bawarska“ 100 g,
1 kg = 11,90

Wildlachsfilet, portioniert,
tiefgefroren
800 g Pack,
1 kg = 13,75

Brühwurst mittelgrob, geräuchert
„Kielbasa aleksandryjska“
100 g, 1 kg = 8,50

Pangasiusfilet,
tiefgefroren
800 g Btl,
1 kg = 4,99

Kochwurst mit Gerstengrütze,
schnittfest „Krupniok“
100 g, 1 kg = 6,90

Dicke Rippe vom Schwein
1 kg

Schweinenacken ohne Knochen
1 kg

Schweine-Schulter
mit Knochen

1 kg

Schweine-Bauch wie gewachsen
1 kg

Rindernacken
ohne Knochen
1 kg

Rinderbeinscheiben
1 kg

1,5 kg Packung

Sparpaket 4+1 Gratis

Angebote gültig von Mo. 16.02. bis Sa. 21.02.2026

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Hier ist IhreWerbung
in guten Händen.

Andrea Radloff
Mediaberaterin für Langenhagen

a.radloff@madsack.de
Tel. 0511 973 6612
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